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Im Jahr 2024 erlitten über 120.000 Menschen einen plötzlichen Herz-Kreislaufstillstand
allein im außerklinischen Bereich. Bei etwa 67.000 Personen leitete der Rettungsdienst eine
Wiederbelebung ein. 45% dieser Patient:innen waren im erwerbsfähigen Alter. In über der
Hälfte der Fälle (57%) war der Kollaps beobachtet.
Bei einem Herz-Kreislaufstillstand kommt es nach 3 Minuten zu ersten, irreversiblen Schäden
im Gehirn. In Deutschland benötigt der Rettungsdienst durchschnittlich 8 Minuten zum
Einsatzort; nur etwa jede zehnte betroffene Person überlebt. [6, 7]
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Durch frühzeitig eingeleitete Wiederbelebungsmaßnahmen kann bis zum Eintreffen des
Rettungsdienstes das Gehirn weiterhin mit Sauerstoff versorgt werden, wodurch sich die
Überlebenschancen verdreifachen.
Um die Laienreanimationsquote zu steigern, ist es notwendig, nachhaltig für die Thematik
zu sensibilisieren und Hemmschwellen abzubauen. Eine wichtige Methode stellt hier die
Ausbildung von Schülerinnen und Schülern dar. Durch regelmäßiges, Training an Schulen
wird die Durchführung der Herz-Lungen-Wiederbelebung zur Selbstverständlichkeit. [3, 4]
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Projekteziel von „KIDS SAVE LIVES Fürth“ ist es, Wiederbelebungsunterricht flächendeckend
an Schulen im Stadtgebiet und Landkreis Fürth zu etablieren und nachhaltig zu integrieren.
Hierzu wird im Rahmen der zweijährigen Projektlaufzeit ein kostenfreies
Qualifizierungsprogramm für Lehrkräfte zur Verfügung gestellt, um diese für den Unterricht
in Wiederbelebung als Multiplikatoren zu befähigen.
Die Evaluation des Projektes erfolgt durch einen Vorher-Nachher-Vergleich mittels
zeitversetzter Befragung durch das Technologietransferzentrum Stein. [1, 2, 5, 8]


